
	

	
Zentrum für Historische Mediologie 

 
Workshop 

 

Medialität von Erinnerung 
 

1. November 2019 – Universität Zürich – Raum SOG B 07 (Schönberggasse 2) 
 
 
Formen der Vermittlung von Erinnerung stehen im Zentrum des Workshops. Damit wird ein im 
wissenschaftlichen und gesellschaftlichen Diskurs viel diskutiertes Thema als ein mediales begriffen 
und der Akzent auf epochenspezifische Momente und Situationen gelegt, in denen Vergangenheit 
geformt, inszeniert und instrumentalisiert wird. Aus der Perspektive verschiedener Disziplinen werden 
zeitspezifische mediale Konstellationen in den Blick genommen und dabei sowohl Logiken und 
Strategien der Herstellung von Gedächtnis als auch Träger und Praktiken des Umgangs mit Erinnerung 
untersucht. 
 
 
10.00 Philipp Freyburger M.A. (Freiburg i.Br.) und Dr. Frank Jäger (Zürich) 

Emergentes Erinnern. Mediale, sensorische und kognitive (Spiel-)Räume in Oral-History-
Interviews und literarischen Erinnerungstexten 

 
11.15 Kaffeepause  
 
11.30 Prof. Dr. Thomas Späth (Bern)  

Monument, Rede, Ritual: Medien der Erinnerungspraxis in der römischen Antike 
 
12.30 Stehlunch 
 
13.30 Carla Engler M.A. (Zürich)  
 PATTERNS OF THE CONQUERORS. John Forbes Watsons textile Musterbücher im Kurzfilm 
 
14.30  Kaffeepause 
 
14.45 Prof. Dr. Jörg Schweinitz (Zürich/Berlin)  
 Dokumentarische Erinnerung als filmisches Palimpsest: DIE MAUER (Jürgen Böttcher, D 1990) 
 
15.45 Prof. Dr. Jürg Glauser (Zürich)  

Erinnerung – Medium – Mythos. Beobachtungen zum mnemotechnischen Charakter der 
altnordischen Dichtung 

 
16.45 Schlussdiskussion 


